
 

 

Was ist ein Schwank? Welche Figuren treten in bekannten Schwänken auf? 

Lies im Buch „Ikarus fliegt“ die Seiten 94-95 und S. 102. Ergänze den Lückentext. 

Der Begriff Schwank leitet sich vom mittelhochdeutschen Wort swanc 

ab und bedeutet ________________________. Heute versteht man unter 

Schwänken kurze __________________ oder Theaterstücke mit lustigen 

Einfällen. 

Till Eulenspiegel 

Zu den berühmtesten Sammlungen von Schwänken  

zählt das Volksbuch vom Schalk Till Eulenspiegel.  

Dieses Buch erschien kurz nach ________ und enthielt  

____ Geschichten aus dem Leben des Narren.  

Der Autor dieser volksnahen Schwänke dürfte der  

Zollschreiber ______________________ gewesen sein.  

Aber auch der Franziskanermönch _____________________  

kommt als Verfasser in Frage. 

Unsicher ist, ob der Narr Till Eulenspiegel tatsächlich gelebt hat. Till 

zieht jedenfalls durch _____________________ und wird, wo immer er 

auftaucht, von den Menschen _____________________.  

Eine Stadt voller Narren 

Ein anderes beliebtes Narrenbuch des 16. Jahrhunderts handelte von 

den Bürgern der Stadt ______________________. Eigentlich galten die 

____________________________ als besonders klug, sodass jeder etwas 

von ihnen wollte. Also stellten sich _________, damit niemand mehr sie 

belästigte. Der Verfasser dieser Schwänke ist unbekannt geblieben.  
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Was ist ein Schwank? Welche Figuren treten in bekannten Schwänken auf? 

Lies im Buch „Ikarus fliegt“ die Seiten 94 und 95 und ergänze den Lückentext. 

Der Begriff Schwank leitet sich vom mittelhochdeutschen Wort swanc 

ab und bedeutet lustiger Einfall. Heute versteht man unter Schwän-

ken kurze Erzählungen oder Theaterstücke mit lustigen Einfällen. 

Till Eulenspiegel 

Zu den berühmtesten Sammlungen von Schwänken zählt das Volks-

buch vom Schalk Till Eulenspiegel. Dieses Buch erschien kurz nach 

1500 und enthielt 95 Geschichten aus dem Leben des Narren.  

Der Autor dieser volksnahen Schwänke dürfte der Zollschreiber  

Hermann Bote gewesen sein. Aber auch der Franziskanermönch 

Thomas Murner kommt als Verfasser in Frage. 

Unsicher ist, ob der Narr Till Eulenspiegel tatsächlich gelebt hat. Till 

zieht jedenfalls durch Deutschland und wird, wo immer er auftaucht, 

von den Menschen unterschätzt.  

Eine Stadt voller Narren 

Ein anderes beliebtes Narrenbuch des 16. Jahrhunderts handelte von 

den Bürgern der Stadt Schilda. Eigentlich galten die Schildbürger als 

besonders klug, sodass jeder etwas von ihnen wollte. Also stellten sich 

dumm, damit niemand mehr sie belästigte. Der Verfasser dieser 

Schwänke ist unbekannt geblieben.  


